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Liebe Basketballfreunde, 

am kommenden Sonntag treffen die 46ers um 15 Uhr in der Osthalle auf das bisher 
sieglose Team RASTA Vechta II. Was auf den ersten Blick als leichte Aufgabe aussieht, 
sollte dieses Heimspiel trotzdem mit voller Konzentration angegangen werden. Denn 
das Farmteam des Erstligisten Vechta steht nach fünf 
Niederlagen mit dem Rücken zur Wand. Am letzten 
Wochenende haben sie zwar nach einer großen 
Aufholjagd gegen Koblenz knapp nach Verlängerung 
verloren, aber die 46ers haben sich kontinuierlich 
stabilisiert und zeigten beim eindeutigen Auswärtssieg 
gegen einen (zwar ersatzgeschwächten) Düsseldorfer 
Gegner eine beeindruckende Leistung. Auf ein 
erfolgreiches Heimspiel darf also gehofft werden, 
ebenso wie auf ein wachsendes Zuschauerinteresse.

Bis bald in der Osthalle,
Euer Roland Peters 

Roland Peters (73) war zwischen 1969 
und 1981 für den MTV 1846 Gießen 
in der Bundesliga aktiv. Der Zahnarzt 
wurde mit den Männerturnern 1975 
und 1978 Deutscher Meister, außerdem 
gelangen ihm zwei Pokalsiege. 
Zwischen 1972 und 1975 bestritt  
Roland Peters über 30 Länderspiele. 

LET‘S GO, GIESSEN!

Ihre / Eure
GIESSEN 46ers
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VORWORT

/company/giessen46ers @giessen_46ers

APP (App Store) (Google Play)

www.giessen46ers.de

facebook.com/GIESSEN46ers

@giessen_46ers
TRADITION IST 1846.

Die Partie des 6. Spieltags wird live und 
on demand auf Sportdeutschland.tv gestreamt.

Tip-Off: So. 27.10.2024 15.00 Uhr

https://de.linkedin.com/company/jobstairs-giessen-46ers
https://www.tiktok.com/@giessen_46ers?
https://apps.apple.com/de/app/jobstairs-giessen-46ers/id916202219
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.fabrik19.fortysixers&hl=de&gl=US
http://www.jobstairs-giessen46ers.de
https://www.facebook.com/GIESSEN46ers
https://www.instagram.com/giessen_46ers/
https://www.facebook.com/GIESSEN46ers
https://de.linkedin.com/company/jobstairs-giessen-46ers
https://www.instagram.com/giessen_46ers/
https://www.tiktok.com/@giessen_46ers?
http://www.jobstairs-giessen46ers.de
https://sportdeutschland.tv/giessen-46er/proa-giessen-46ers-vs-rasta-vechta-ii-8
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P Größe Geb. Nat. Spielerpatenschaft

Aiden Warnholtz

Till Heyne

Viktor Ziring

Kyle Anthony Castlin

Kevin McClain

Robin Benzing

Jonathan Maier

Luis Elias Figge

Kai Müsse

Roland Nyama

Viktor Kovačević

Mladen Vujic

Šimon Krajčovič

Branislav Ignjatovic

Nikola Stanic

GIESSEN 46ers

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
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https://giessen46ers.de/kader/
https://giessen46ers.de/kader/
https://noblecarsgiessen.de/
https://www.porsche-giessen.de/de/index_de_gie.html
https://www.perfect-smile4u.de/
https://www.kinopolis.de/kg
https://www.roth-energie.de/
https://www.giessen-aktuell.de/
https://www.footpower.de/
https://www.leib-engineering.de/


P 	 Größe Geb. Nat.

RASTA Vechta II

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

1		  Peja Strobl							       PG			  192 cm		  2007		  AUT

2 		  Epke Kruthaup						      PG			  175 cm		  2008		  GER

3 		  Kaya Bayram							      PG			  188 cm		  2004		  GER

4 		  Michel Schillmöller					     PG			  181 cm		  2007		  GER

5 		  Djairo Bernardina					     SG			  183 cm		  2007		  NLD

6 		  Luc van Slooten						      SF			  204 cm		  2002		  GER

7 		  Luke House							       SF			  195 cm		  2001		  USA

8 		  Moritz Grüß							       PG			  187 cm		  2008		  GER

10 		 Kevin Smit							       PG			  182 cm		  1991		  GER

11 		  Karl Bühner							       PF			  201 cm		  2005		  GER

12 		 Dom Sleva							       PF			  198 cm		  1998		  USA

13 		 Marko Petric							       SF			  197 cm		  2008		  GER

14 		 Linus Ruf								        C			   211 cm		  2005		  GER

15 		 Linus Trettin							       SF			  202 cm		  2005		  GER

16 		 Fynn Lastring						      C			   208 cm		  2007		  GER

17 		 Johann Grünloh						      C			   212 cm		  2005		  GER

21 		 Alen Blakaj							       SF			  197 cm		  2007		  GER

22 		 Justin Onyejiaka						     SG			  197 cm		  2004		  GER

24 		 Roy Krupnikas						      PG			  186 cm		  2006		  GER

32 		 Noah Koch							       SG			  197 cm		  2007		  GER

44 		 Marco Bacak							      C			   210 cm		  1995		  GER	

HC 	 Hendrik Gruhn																                GER

AC 	 Harm-Ubbo Horst															               GER
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https://www.rasta-vechta.de/proa/spieler
https://www.rasta-vechta.de/proa/spieler


7

barmer.de

Alle brennen für Basketball – ob als Teil des Teams, im Fanblock oder, wie wir, als 
Gesundheitspartner. Denn damit ihr immer am Ball bleiben könnt, dreht sich bei uns 
alles um euch: mit Top-Leistungen, digitalen Services und persönlicher Beratung.

Burning for
Basketball

ANZEIGE

https://www.barmer.de/


Auf dem Tisch der Pressekonferenz im 
Castello standen drei Tassen mit dem 
Logo der ART Giants Düsseldorf. Als 
die Trainer ihre Statements beendet 
hatten, fragte „Frenki“ Ignjatovic, ob 
das Geschenke seien. „Ich dachte nur, 
weil es ja hier bei euch auch nichts zu 
trinken gibt …“ Pressesprecher Patrick 
Boch, sichtlich verdutzt, nickte. „Nimm 
ruhig.“ Der Cheftrainer der GIESSEN 
46ers ließ sich nicht zweimal bitten, 
schnappte sich zwei der drei Kaffee-
Pötte und schenkte sie seinen beiden 
Freunden Sima und Djura, die in den 
Stadtteil Reisholz gekommen waren, 
um ihren alten Kumpel aus Belgrader 
Zeiten wieder einmal live zu erleben. 

Es waren die Geschenke zwei und drei, 
die die „Giganten“ dem Serben an die-
sem Abend gemacht hatten. Erst der beim 
102:51-Erfolg höchste Auswärtssieg, der 
Branislav Ignjatovic in inzwischen bald 
27 Jahren im Trainergeschäft je wider-
fahren ist, dann die zwei Henkelmänner. 
Die Rückreise durch die Nacht, die Team-
manager Jan Heppner dem 58-Jährigen 
auch noch mit einem eher schmucklosen 
Pappdeckel voller Pizza versüßte, konn-
te beginnen ...

Am kommenden Sonntag, und darauf 
legt „Frenki“ großen Wert, „ist es mit 
den Präsenten vorbei.“ RASTA Vechta II 
stellt sich ab 15 Uhr in der Osthalle vor, 
was eigentlich nach dem 98:74-Erfolg 
über den BBC Bayreuth sowie dem ge-
schichtsträchtigen Auftritt am Rhein nach 
dem dritten Gießener Husarenritt in Fol-
ge gegen ein Team, das noch punktlos 
ist, klingt. Doch weit gefehlt. „Vergange-
nes Jahr haben wir schon mal geglaubt, 

„Seriös auftreten“
Am Sonntag (15 Uhr) gegen RASTA Vechta II fordert „Frenki“ Ignjatovic 
von seinen GIESSEN 46ers den dritten Sieg in Serie

die einfach so wegfegen zu können. Am 
Ende aber stand ein eher mäßiger Auftritt 
von uns und eine 90:91-Heimniederlage“, 
erinnert sich Ignjatovic „mit Grausen“ an 
jenen 13. Januar dieses Jahres, als seine 
46ers mit zittrigen Händen RASTA-Man 
Roman Bedime im Spiel seines Lebens 
Sekunden vor Schluss den siegbringen-
den Move gestatteten und „Frenki“ her-
nach von einem „offensichtlichen Quali-
tätsproblem meiner Mannschaft“ sprach.

Die Zeiten gehören der Vergangenheit 
an. Jenes Team, das einst im Winter ge-
gen Vechta von Beginn an zappelig, un-
geordnet und fahrig der Musik hinterher-
lief, hat ein Facelifting erhalten. Und sich 
nach einer ebenso kurzen wie durch Ver-
letzungen geprägten Vorbereitung end-
lich gefunden. Drei Siege aus den letzten 
vier Partien in der BARMER 2. Basketball-
Bundesliga ProA stehen für den Altmeis-
ter zu Buche, dessen Serie lediglich ge-
trübt wurde durch eine 90:91-Niederlage 
in Münster, die so unnötig wie ein Kropf 
war, weil Mladen Vujic kurz vor dem Ende 
ein scharfes Zuspiel von Kevin McClain 
nicht ordentlich zu fassen bekam. Aber: 
Alles Schnee von gestern …

Die Realität ist die BBL-Reserve, der BBL-
Unterbau, die BBL-Kaderschmiede aus 
dem Oldenburger Münsterland, die nach 
vier sehr deutlichen Niederlagen in Bre-
merhaven (64:111), gegen Trier (84:112), in 
Karlsruhe (71:95) und bei den Artland Dra-
gons (62:99) beim 89:91 nach Verlänge-
rung gegen die EPG Guardians Koblenz 
einen klaren Aufwärtstrend verriet. Und 
dies, obwohl mit Luc van Slooten (Fin-
ger), Justin Onyejiaka (Hüfte), Roy Krupni-
kas (Aufbautraining), Marko Petric (Knie) 
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Vorbericht Vechta
Foto: Thore Bischoff

https://www.rasta-vechta.de/


9

und nach wenigen Minuten auch Linus 
Ruf (Knöchel) wichtiges Personal fehl-
te. US-Rookie Luke House, erst wenige 
Tage zuvor von der Drexel-University in 
Philadelphia ins RASTA-Nachwuchspro-
gramm befördert, markierte auf Anhieb 
26 Punkte. Außerdem angelten sich Li-
nus Trettin und Karl Bühner jeweils zwölf 
Rebounds.

„Für uns heißt es einzig und allein, seri-
ös aufzutreten, den Gegner nicht zu un-
terschätzen und einen weiteren Schritt 
nach vorne zu machen“, stellt „Frenki“ 
Unmissverständlich klar, dass „ich na-
türlich gegen einen Kontrahenten, der 
noch sieglos anreist, einen Sieg sehen 
will.“ Vechta, so Ignjatovic, habe Talent, 
seine Mannschaft habe aber jede Menge 
Qualität. Die Kapitän Robin Benzing und 
dessen Mitstreiter, von denen lediglich 
der am Sprunggelenk operierte Aiden 
Warnholtz fehlen wird, auch zeigen wol-

len. Solide, stabil, wie immer mit Leiden-
schaft und Einsatzwillen. 51 Punkte Diffe-
renz, wie in Düsseldorf, werden es aber 
sicher nicht mehr werden. 

Was nach einem Eintrag in die Ge-
schichtsbücher klang, ist nach dem Blät-
tern in eben jenen Werken aber nur noch 
relativ. In der Saison 1973/74 fertigte der 
MTV 1846 Gießen erst Bayern München 
mit 122:32 und dann die BG Augsburg 
mit 127:43 ab. Zwei Jahre zuvor gab 
es einen 139:59-Erfolg über und einen 
123:57-Sieg beim BC Darmstadt, in der 
Spielzeit 1969/70 ein 123:47 
gegen den TV Kirchheimbolanden. Ins-
gesamt endete acht Partien mit einer 
Differenz von 60 Punkten und mehr. 
Der Auftritt in der Landeshauptstadt von 
Nordrhein-Westfalen wird trotzdem in 
Erinnerung bleiben, keine Frage. Der am 
Sonntag gegen RASTA Vechta II hoffent-
lich auch …

Vorbericht Vechta

http://giessener-allgemeine.de/probelesen
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Der 102:51-Erfolg der GIESSEN 46ers bei 
den ART Giants Düsseldorf beeindruck-
te nicht nur Cheftrainer „Frenki“ Ignja-
tovic. „Ich bin schon lange im Geschäft, 
aber ein solch hoher Auswärtssieg war 
mir noch nie vergönnt“, brauchte der 
58-Jährige nicht lange nachzudenken, 
um zu realisieren, was seine Männer 
am Rhein Sensationelles vollbracht hat-
ten. 51 Zähler Differenz gehören in der 
BARMER 2. Basketball-Bundesliga ProA 
wahrlich nicht zum Tagesgeschäft. Den-
noch: Die größte Sensation des fünften 
Unterhaus-Durchganges war der Husa-
renritt des Altmeisters lange nicht. Denn 
die Niederlagen der Liga-Topfavoriten 
HAKRO Merlins Crailsheim, Artland 
Dragons und VET-CONCEPT Gladiators 
Trier verwunderten die Experten noch 
viel mehr.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Der Bundesliga-Absteiger aus Baden-
Württemberg musste sich bei den Uni 
Baskets Münster mit 91:103 geschlagen 
geben. Es war ein Resultat, das sich be-
reits zur Halbzeit angedeutet hatte, weil 
die Westfalen nach einem 35:14 im zwei-
ten Abschnitt schon mit 61:43 führten. 
Jasper Günther (sechs von sechs) und 
Seikou Jawara (fünf von fünf) hielten 
sich aus der Halbdistanz schadlos, hinzu 
versenkte der spanische Regisseur noch 
vier von sieben Dreiern. Da auch Tyler 
Groce und Nick Stampley beide Bretter 
beherrschten und Münster so die Re-
bound-Bilanz mit 43:29 dominierte, war 
Uni-Coach Götz Rohdewald mehr als zu-
frieden: „Ich bin unheimlich stolz auf mei-
ne Mannschaft. Was sie derzeit leistet, ist 
einfach nur Wahnsinn.“ Zumal sich Floor 
General Adam Touray unter der Woche 
einer Schleimbeutel-Operation unterzie-

hen musste und auf unbestimmte Zeit 
ausfällt.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Vorjahres-Meister PS Karlsruhe LIONS 
sorgte für die zweite Sensation des Wo-
chenendes und fügte den Artland Dra-
gons ihre erste Saisonniederlage bei. 
Und dies, obwohl Quakenbrück mit 68 
Prozent erfolgreicher Zweier den Vogel 
des Tages abschoss. Nach einer Vier-
telstunde lagen die Badener schon mit 
20:36 zurück, starteten dann jedoch eine 
furiose Aufholjagd. Point Guard O´Sho-
wen Williams, zu Saisonbeginn noch an-
geschlagen, war mit 23 Zählern nicht nur 
Topscorer. Mit neun Assists verpasste er 
nur knapp ein Double Double, seine zu-
sätzlichen acht 
Steals markieren einen außergewöhnli-
chen Wert. Zweistellig punkteten im Lö-
wenkäfig auch Lukas Herzog (18), Dennis 
Tunstall (15) und Julian Albus (10). „Wenn 
du dir 24 Ballverluste erlaubst, dann 
kannst du halt kein Spiel gewinnen“, 
kannte Gästetrainer Vince Macaulay die 
Gründe für das Straucheln der Truppe 
um den ehemaligen Gießener Kapitän 
Brandon Thomas.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Dass die Eisbären Bremerhaven bei 
den VET-CONCEPT Gladiators Trier mit 
19 Punkten Differenz gewannen, hatten 
sie in erster Linie der Tatsache zu ver-
danken, dass sie in der zweiten Hälfte 
Beton anrührten und den Männern vom 
Deutschen Eck, die sich kurzfristig auch 
noch mit dem letztjährigen Jenaer Top-
scorer Amir Hinton verstärkt hatten, 
vor über 3000 Besuchern nur noch 26 
Punkte gestatteten. Nach neun Zählern 
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in Folge von Daniel Norl schlossen die 
Seestädter die Partie mit einem 15:3-
Lauf ab und fügten der Truppe von Chef-
trainer Jacques Schneider eine empfind-
liche 68:87-Heimpleite bei. Elijah Miller 
und Peter Hemschemeier besorgten je 
20 Zähler für Bremerhaven und katapul-
tierten das Team des neuen Übungslei-
ters Steven Esterkamp schließlich in den 
Kreis der heißen Playoff-Anwärter.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Zu denen auch die Kirchheim Knights, 
Science City Jena, Phoenix Hagen, nicht 
aber die EPG GUARDIANS Koblenz, bei 
denen Ex-46ers-Center Maurice Plusko-
ta beim mühsamen 91:89-Erfolg in der 
Overtime bei RASTA Vechta II sage und 
schreibe 18 Rebounds einsammelte, ge-
hören. Kirchheim gelang beim 90:82-Er-
folg gegen die Nürnberg Falcons BC das 
Kunststück, exakt die Hälfte aller Würfe 
aus Downtown, nämlich 16 von 32, zu 
versenken. James Graham und Braden 
Norris zeichneten allein für je fünf ver-
antwortlich. Da half es den Franken we-
nig, dass Last-Minute-Neuzugang Gabe 
Kalscheur nur zwei Minuten und zehn Se-
kunden nicht auf dem Feld stand, sonst 
hätte er seinen Spieltags-Höchstwert 
von 28 Zählern wahrscheinlich noch auf-
gestockt. Das Jenaer 90:74 beim BBC 
Bayreuth, bei dem Topscorer Demar-
cus Demonia (9) nach seinen 19 Punk-
ten unlängst in Gießen abermals unter 
seinen Möglichkeiten blieb, hatte seine 
Ursachen vor allem an der Freiwurflinie. 
Die Thüringer versenkten 34 von 39 (87 
Prozent), die Oberfranken indes nur 16 

von 25, also 64 Prozent. Jenas Raymar 
Morgan schaffte allein zwölf von zwölf, 
sein Teamkollege Chris Carter zeichne-
te darüber hinaus für zehn Assists ver-
antwortlich. Den Tageshöchstwert in der 
Kategorie der Zuspiele zu einem Korber-
folg produzierte indes Hagen, das beim 
87:73 gegen die VfL SparkassenStars 
Bochum, bei denen Petar Topalski den 
erkrankten Cheftrainer Felix Banobre 
vertrat, 25 in den Stats stehen hatte. Kein 
Wunder also, dass Phoenix-Übungslei-
ter Chris Harris davon sprach, dass sich 
sein Team „teilweise in einen Rausch ge-
spielt“ habe.

http://lukaslai.de/
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Ihr Partner für
Immobiliengutachten
Wir bewerten deutschlandweit Immobilien,
von der privaten Wohnimmobilie über
großvolumige Investmentobjekte bis hin zur
Begleitung von Projektentwicklungen. Unser
nach DIN EN ISO/IEC 1702 zertifiziertes
Expertenteam verfügt über mehr als zwei
Jahrzehnte Erfahrung in unterschiedlichen
Märkten und Objektkategorien. Wir helfen
Ihnen strategische Entscheidungen im
Umgang mit Ihrer Immobilie zu treffen.

zertifiziert und verlässlich 
Immobilienbewertung

Marktgerechte und nachvollziehbare Wertermittlung
Verkehrswertgutachten nach allgemein anerkannten
Bewertungsstandards
Beleihungswertermittlung im Rahmen von Finanzierungen
Bewertungen von Projektentwicklungen
Markt- und Standortanalyse
Energieausweis
Gutachten zur Gebäudenutzungsdauer

WERTMAXX GmbH
Goethestraße 7 - 35396 Gießen
0641-93263 99
info@wertmaxx.de
www.wertmaxx.de

DIGITAL
DIGITAL

STRATEGIE

STRATEGIE

CLASSIC
CLASSIC

MARKETING

MARKETING
WIR MACHENWIR MACHEN
MARKENMARKEN
AUTHENTISCH | SICHTBAR | STARK 

                MARKETING.STRATEGIE.

                SOCIAL-MEDIA.PRINT.

            ARBEITGEBERMARKE.

   WEBSITES.CONTENT-PRODUKTION.

                MARKETING.STRATEGIE.

                SOCIAL-MEDIA.PRINT.

            ARBEITGEBERMARKE.

   WEBSITES.CONTENT-PRODUKTION.

KONTAKTIEREN SIE UNS:

WWW.DIEMARKETINGPROFILER.DE
TEL. 0641 94849877 

https://www.axa-betreuer.de/weidemann
https://www.diemarketingprofiler.de/
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Informationen, Unterhaltung, Lob, Kri-
tik und jede Menge Emotionen: Das 
erste (aber nicht letzte) Fantreffen 
des Basketball-Zweitligisten GIESSEN 
46ers am Dienstagabend im Bistro un-
ter den Haupttribüne der Osthalle bot 
mehr, als alle Seiten erwartet hatten. 
Um es mit Cheftrainer und Entertainer 
„Frenki“ Ignjatovic zu sagen: „Ich habe 
heute unter unseren Anhängern eine 
Leidenschaft für unseren Sport und 
eine Verbundenheit zum Verein erlebt, 
wie ich das sonst nur aus meiner ser-
bischen Heimat kenne.“ Wohlgemerkt: 
Serben gelten für gemeinhin als humor-
voll, gastfreundlich, stolz und vor allem 
temperamentvoll. „Alles Eigenschaf-
ten, die wir bei unseren Heimspielen so 
sehr benötigen …“ 

Zusammen mit dem neuen Geschäfts-
führer Guido Heerstraß stand Branislav 
Ignjatovic bei Freibier aus dem Herzen 
der Natur, fachmännisch gezapft durch 
Fanbetreuer Bernd Giezek und dessen 
Sohn Felix, knapp zwei Stunden Rede 
und Antwort, um den rund 50 anwesen-
den Fans wie Martin, Gabi, Thomas, Se-
bastian, Christian, Tobi, Lukas, Klaus-Die-
ter oder Stefan so sehr unter den Nägeln 
brennenden Themen des abgelaufenen 
Sommers zu beantworten. Zumindest 
die, die die beiden zu verantworten hat-
ten und haben. Wie …

… eine neue, größere Stehtribüne: „Wir 
müssen die richtige finden, und sie muss 
vor allem bezahlbar sein. Ich führe zu die-
sem Thema viele Gespräche, natürlich 
auch mit der Stadt Gießen. Inzwischen 

„Statistiken sind wie ein Bikini“
Beim ersten Fantreffen der GIESSEN 46ers stehen Geschäftsführer 
Guido Heerstraß und Cheftrainer „Frenki“ Ignjatovic rund 50 
leidenschaftlichen Anhängern Rede und Antwort

habe ich einen anderen Verein gefun-
den, der uns seine vielleicht verkaufen 
möchte. Mit ein wenig Glück könnte es 
da im neuen Jahr gute Nachrichten ge-
ben.“ (Guido Heerstraß)

… einen eher holprigen Saisonstart: 
„Wenn wir verlieren, sind wir natürlich die 
Deppen, wenn wir gewinnen, wird die 
Humba angestimmt. Mir ist klar, dass ein 
Trainer nicht unbegrenzt Kredit hat. Wir 
müssen liefern, und wir werden liefern. 
Was aber auch für den Geschäftsführer 
gilt. Wenn er gut ist, dann geht es uns 
auch finanziell gut.“ („Frenki“ Ignjatovic)

… einen Umzug nach Wetzlar: „Damit 
habe ich mich nicht beschäftigt. Meine 
Baustelle heißt Osthalle, die es zu ertüch-
tigen gilt. Wichtig ist aus meiner Sicht zu-
nächst, dass wir eine größere LED-Tafel 
bekommen, damit wir auch Videos ab-
spielen können. Dies ist unerlässlich, da-
mit sich Geldgeber auch vernünftig prä-
sentieren können.“ (Guido Heerstraß)

News
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News
… das Verhältnis zu den Gesellschaf-
tern: „Christiane Roth, ohne die wir alle 
hier nicht stehen würden, habe ich bei-
spielsweise unlängst mal nachts um halb 
zwei angerufen, weil sich Aiden Warn-
holtz verletzt hatte und wir dringend ei-
nen neuen Spieler brauchten. Um Vier-
tel vor zwei hatte ich ihre Zusage. Muss 
ich noch mehr darüber sagen, wie sich 
Gesellschafter kümmern? Wohl kaum! 
Auch Peter Mohr unterstützt uns, wo er 
nur kann. Ohne solche Menschen wür-
de es den Gießener Basketball in seiner 
derzeitigen Form nicht geben.“ („Frenki“ 
Ignjatovic)

… das schwindende Zuschauer-Interes-
se: „Mit dem sportlichen Erfolg werden 
auch wieder mehr Zuschauer in die Ost-
halle kommen. Unsere Mannschaft ge-
nügt allerhöchsten Ansprüchen, sie ist 
konkurrenzfähig auch im Hinblick auf 
die Playoffs und wird top trainiert.“ (Gui-
do Heerstraß)

… eine Rückkehr in die BBL: „Mein per-
sönliches Ziel ist ganz klar der Aufstieg. 
Dafür habe ich auch die Unterstützung 
der Gesellschafter. Ich gebe jeden Tag 
alles. Manchmal klingelt bei mir morgens 
um 7 Uhr schon das Handy und einer mei-
ner Profis meldet sich krank. Dann habe 
ich zweimal Training und bin abends ge-
gen 22 Uhr wieder zu Hause. Ich tue rund 
um die Uhr alles für die 46ers.“ („Frenki“ 
Ignjatovic)

… Kritik an den personellen Verände-
rungen des Sommers: „Viele Menschen 
in Deutschland haben sich in den letzten 
Jahren zu sehr eine negative Stimmung 
angeeignet. Wir sollten wieder dahin 
zurückkehren, uns mehr über Positives 
zu freuen. Und bei den 46ers gesche-
hen zurzeit viele positive Sachen. Mann-
schaft, Gesellschafter, Sponsoren und 

Geschäftsstelle arbeiten hart, damit wir 
erfolgreich sind. Und unser neuer Ge-
schäftsführer benötigt Zeit und Unterstüt-
zung. Und zwar von uns allen.“ („Frenki“ 
Ignjatovic)

… der Wunsch nach einem öffentlichen 
Training: „Den werden wir euch gerne 
erfüllen. Von mir aus könnt ihr uns live in 
der Osthalle einmal im Monat, wenn wir 
das Team auf die nächste, anstehende 
Aufgabe vorbereiten, erleben.“ („Frenki“ 
Ignjatovic)

… mittelfristige Ziele: „Stagnation ist 
Rückschritt. Deshalb kann ich nur sagen, 
dass wir uns in allen Bereichen fortentwi-
ckeln wollen. Im Office, auf dem Feld, in 
der Vermarktung, überall.“ (Guido Heers-
traß)

… Defizite beim Rebound: „Statistiken 
sind wie ein Bikini. Sie zeigen viel, aber 
nicht alles.“ („Frenki“ Ignjatovic)

… den Einbau eigener Talente: „Wollen 
wir wirklich die Ziele von Vechta verfol-
gen? Sie haben viele junge Talente in ih-
ren Reihen, stehen aber vor dem Abstieg. 
Ich sehe zurzeit bei uns keinen Spieler, 
der beispielsweise in den kommenden 
beiden Jahren bei uns zum Starter reifen 
könnte.“ („Frenki“ Ignjatovic)

… die Vertragsverlängerung des Trai-
ners: „Mein Vertrag läuft bis Sommer 
2025. Ich habe gehört, dass die Verant-
wortlichen langfristig mit mir planen, De-
finitives gibt es dazu aber nicht zu be-
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richten. Deshalb rate ich jedem in meiner 
Branche: Meldet euch drei Monate vor 
eurem Vertragsende beim Arbeitsamt.“ 
(„Frenki“ Ignjatovic)

… die Öffnung des Bistros: „Das Bistro 
hat künftig immer geöffnet, es gibt auch 
wieder Stehtische. Wir wissen, dass die 
Einrichtung sehr beliebt ist und auch bei 
den Fans angenommen wird. Allemal, 
wenn in der kalten Jahreszeit die Außen-
gastronomie nicht mehr so beliebt ist.“ 
(Guido Heerstraß)

… die Preisgestaltung bei Heimspielen:  
„Das Thema ist uns bewusst. Eine Fami-
lie mit zwei Kindern gibt nicht eben mal 
so 100 Euro aus, um uns zu sehen, und 
hat dann noch nicht einmal etwas ge-
gessen oder getrunken. Auf der ande-
ren Seite muss jedem klar sein, dass wir 
beispielsweise für nur zehn Euro Eintritt 
nicht mehr in der ProA spielen würden. 
Gesellschafter und Sponsoren können 

nicht jede Lücke schließen.“ („Frenki“ 
Ignjatovic

… weitere Fantreffen: „Sie wird es ge-
ben, versprochen.“ (Guido Heerstraß)

Dass Stefan, ein glühender Anhänger der 
GIESSEN 46ers, am Ende davon sprach, 
„ihr seid Sympathieträger, ihr habt Herz, 
ihr verkörpert Leidenschaft“, rundete ei-
nen Abend ab, geprägt von Informatio-
nen, Unterhaltung, Lob, Kritik und jeder 
Menge Emotionen.

https://www.nele.ai/
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https://neusehland.de/angebote/brillenglaeser-angebot-50-prozent-rabatt/
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Unweit der angeblich längsten Theke 
der Welt, dort also, wo Gäste für ge-
wöhnlich mächtig ihren Spaß haben, 
sind die GIESSEN 46ers bierernst ih-
rem Job nachgegangen. Bei den wei-
terhin sieglosen ART Giants Düsseldorf 
gewannen die Männer von Cheftrainer 
„Frenki“ Ignjatovic am Samstagabend 
mit 102:51 (53:27) und feierten damit 
den höchsten Sieg im 84. Match unter 
der Regie des Serben, der das fulminan-
te Ergebnis allerdings nicht überbewer-
ten wollte: „Unsere Gastgeber hatten 
nicht ihr bestes Team zur Verfügung“, 
spielte der Neu-Achtundfünfziger auf 
die verletzungsbedingten Ausfälle von 
41-Punkte-Mann Ajare Sanni, Pointgu-
ard DJ Hanes und Oluwafemi Giese an. 
„Deshalb war es Einbahnstraßenbas-
ketball.“ 

Es war eine Einschätzung, die sein Kapi-
tän Robin Benzing unterstrich: „Wir soll-
ten in diesen hohen Sieg nicht zu viel hi-
neininterpretieren. Düsseldorf hat eine 
schwere Zeit, sie werden am Ende des 
Tages zu jenen Teams gehören, die ge-
gen den Abstieg kämpfen.“ Dennoch: 
Am Rhein beeindruckten die 46ers ihre 
abermals zahlreich mitgereisten Anhän-
ger, die mit bekanntem Liedgut wenigs-
tens für ein wenig Stimmung im gähnend 
leeren Reisholzer Castello, wo ansonsten 
die „Icon League“, der Budenzauber von 
Ex-Fußball-Nationalspieler Toni Kroos, 
für viel Begeisterung steht, sorgten. Und 
wo der Altmeister am fünften Spieltag 
der BARMER 2. Basketball-Bundesliga 
ProA trotz aller Defizite der „Giganten“ 
sein Pensum „seriös“, wie Viktor Ziring 
befand, herunterspulte. 

Bierernst an der längsten Theke der Welt
Beim spektakulären 102:51-Sieg der GIESSEN 46ers in Düsseldorf 
fordern die Anhänger „Gegner, keine Opfer“

Sechs Profis, die zweistellig punkteten, 
eine 53-prozentige Dreierquote, die 
in erster Linie Kyle Castlin mit vier von 
sechs versenkten Würfen aus Down-
town absicherte, Big Man Mladen Vujic, 
der mit seinen 22 Punkten fast an seinen 
Karriere-Bestwert von 25 Zählern heran-
kam, satte 31 Assists und ebenso beein-
druckende acht Balldiebstähle bei nur 
sechs eigenen Fehlern sorgten am Ende 
für einen Klassenunterschied, der ledig-
lich den Makel von sieben vergebenen 
Freiwürfen hatte.

„Mehr als 50 Punkte Unterschied, alle-
mal auswärts, musst du erstmal hinbe-
kommen. Das geht nur mit allerhöchster 
Konzentration und dem festen Willen, 
nicht eine Sekunde nachzulassen“, freu-
te sich Robin Benzing, der lange über-
legen musste, um sich an ein ähnliches 
Resultat in seiner schon 18 Spielzeiten 
andauernden Profikarriere zu erinnern. 
Bei Besiktas Istanbul, irgendwann vor 
Corona, war dem 167-fachen Internatio-
nalen Ähnliches widerfahren. Er kenne 
die genaue Differenz nicht mehr, er wis-
se nur noch, dass die Partie eine enorme 
Unwucht hatte. „Die anderen gingen da-
mals in die Insolvenz, sie hatten nur noch 
ihren Nachwuchs aufgeboten“, lachte 
der 35-Jährige herzerfrischend, als er 
sich kurz nach Spielschluss an seine Zeit 
am Bosporus zurückversetzt fühlte. 

Eben dorthin, von wo die ART Giants im 
Dezember ihren türkischen Cheftrainer 
Andac Yapicier als Nachfolger von Flo-
rian Flabb verpflichtet hatten. „Wir kön-
nen mehr, wir sind eigentlich stärker, wir 

News
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werden noch zeigen, dass wir nicht dort 
unten in der Tabelle hingehören“, schwor 
der 39-Jährige seine Truppe auf die kom-
menden Aufgaben ein, bei denen die 
Männer aus der Landeshauptstadt von 
Nordrhein-Westfalen ein anderes Ge-
sucht als gegen Gießen zeigen müssen. 

Schon Mitte des ersten Abschnitts und 
einem Dreier von Kyle Castlin lagen die 
46ers mit 16:6 in Führung, obwohl zu 
diesem Zeitpunkt der ansonsten aber-
mals starke Viktor Kovacevic schon vier 
Freiwürfe hatte liegengelassen. Kevin 
McClain besorgte per atemberauben-
dem Solo von Coast to Coach das 29:14 
(11.) und Robin Benzing ließ die Kugel von 
jenseits der 6,75-Meter-Linie zum 34:18 
(13.) einschweben, so dass die 46ers-An-
hänger jubelten: „Ohne Gießen wär‘ hier 
gar nix los …“ 

Kyle Castlin nahm sich in der Folge gar 
die Zeit zu einem Plausch mit seinem 
US-Landsmann und ART-Topscorer Isai-
ah Hart, ehe Branislav Ignjatovic, der 
seinen Profis später bei Nudeln und Piz-
za aus der Hand zwei Tage freigab, alle 
seine Ausländer vom Feld nahm und 
Luis Figge per spektakulärem Move auf 
45:23 (18.) schraubte. Beim 64:34 durch 
Jonathan Maiers krachendem Dunk (24.) 

und Luis Figges Unterhand-Zauberwurf 
zum 75:42 (28.) verstummten die weni-
gen Düsseldorfer Zuschauer vollends, 
so dass die Anhänger von der Lahn spot-
teten: „Wir wollen Gegner, keine Opfer!“ 
Diese Rolle hatte Düsseldorf aber spä-
testens inne, als Viktor Kovacevic einen 
11:0-Lauf zum 94:47 (36.) abschloss. 

Dem Serben wurde auch 54 Sekunden 
vor Schluss die Ehre zuteil, den ers-
ten Hunderter der Saison zu besorgen, 
der auf der Bank Jubelstürme auslöste. 
„Schreib ruhig, dass er jetzt 100 Donuts 
mit ins Training bringen muss“, scherzte 
Co-Trainer Nikola Stanic zum einen über 
die mangelnden Deutschkenntnisse sei-
nes Landsmannes als auch darüber, dass 
dieser den Brauch, dass der Schütze des 
im Basketball magischen Treffers sei-
ne Mitstreiter mit dem handtellergroßen 
amerikanischen Krapfen zu versorgen 
hat, noch nicht kannte. Da aber auch Jo-
nathan Maier irgendwie beim 100:51-Zwi-
schenstand noch seine Finger im Spiel 
hatte, wird der Center zusätzlich noch 
eine Kiste Bier mit ins Training bringen. 

An der angeblich längsten Theke der 
Welt sind die GIESSEN 46ers also doch 
nicht in allen Bereichen ihrem Job ganz 
so bierernst nachgegangen ...

Düsseldorf: Saigge, Hart (16), Dahms, Teichmann (4), Fleute (4), Richardson (8),  
Robertson (1), Okpara (12), Marshall (6), Edwardsson
Gießen: Ziring (2), Castlin (18), McClain (13), Benzing (12), Maier (12), Figge (11), Nyama (2), 
Kovacevic (9), Vujic (22), Krajcovic (1)

• 	 Unsere Starter: Kyle Castlin, Kevin McClain, Jonathan Maier, Viktor Kovacevic, 	
	 Simon Krajcovic
•	 Unser Konditions-Wunder: Kevin McClain (25:32 Minuten)
•	 Unser stärkster Rebounder: Viktor Kovacevic (7)
•	 Unsere erfolgreichsten Passgeber: Robin Benzing (10)
•	 Unsere höchste Führung: 102:51 (40. Minute)
•	 Unsere erfolgreichste Serie: 11:0 zum 94:47 (38. Minute)
•	 Unsere emotionalen Beobachter: 650 Zuschauer im Castello,  
	 davon 70 aus Gießen
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Mit unseren Angeboten zur Privaten Haftpflicht-, 
Hausrat- und Wohngebäudeversicherung ent-
scheiden Sie sich für individuellen Rundum-
Schutz, den Sie jederzeit Ihrer Lebenssituation 
anpassen können. Auch bei der Absicherung 

Ihres privaten Unfallrisikos ist AXA Ihr richtiger 
Ansprechpartner. Ein Wechsel zu AXA ist ganz 
unkompliziert möglich. Sprechen Sie uns an,  
wir beraten Sie gerne zu den Tarifen und Ihren 
persönlichen Vorteilen.

AXA Geschäftsstelle Weidemann oHG
Gottfried-Arnold-Str. 3 A ∙ 35398 Gießen
Tel.: 0641 96233-0 ∙ weidemann@axa.de

 Ich 
wechsle

einfach

Wir sind 
gerne Ihr 
Partner Rund- und Städtereisen 

Theater- und Festspielreisen 
Flug- und Incentivereisen 

Sport- und Hobbyreisen

ENTDECKEN 
SIE MIT UNS 

DIE VIELFALT 
EUROPAS

BEHRINGER TOURISTIK GMBH & CO. KG ·  Tel. +49 (0) 6 41 96 81-0 · www.behringer-touristik.de

ERLEBEN,

ERREICHEN.

ERLEBEN,

EmotionenEmotionenIM SPORT, WIE AUF REISEN …Emotionen
ZIELE

https://www.axa-betreuer.de/weidemann
https://www.behringer-touristik.de/
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#12
Robin 
Benzing
1. Was wolltest du werden, als du klein warst? 
Astronaut 

2. Welche Interessen hast du außerhalb des Basketballs?
Andere Sportarten, Filme, Serien!

3. Welche andere Sportart würdest du dir an einem freien Abend gerne live anschauen?
Eishockey oder Tennis 

4. Wenn du ein Konzert besuchst, dann eines von … 
Andrea Bocelli

5. Wenn du eine Million Euro irgendwo gewinnen würdest, dann würdest du das Geld 
investieren für …
Unser (meine Familie) eigenes ZU HAUSE

6. Was steht auf deiner Bucket-List? 
Eine Safari 

7. Was ist dein Lieblings-Reiseziel, an dem du noch nie warst? 
Karibik 

8. Welches Essen bestellst du am liebsten, wenn du in ein Restaurant gehst? 
Pizza

9. Wie viel Zeit pro Tag verbringst du am Handy, am Tablet oder am PC? 
Zu viel ;)

10. Wie gehst du mit Menschen um, die du nicht magst? 
Ignore them if possible 

11. Welchen Ratschlag deiner Eltern hast du oder möchtest du gerne an deine Kinder 
weitergeben? 
Immer auch ein Plan B in petto haben!!

12. Verrate uns bitte dein Lebensmotto … 
Versuchen immer fröhlich zu sein und immer ein Lächeln auf den Lippen zu haben. 
„Don’t worry, be happy“ passt wohl am besten dazu!!! :-)

Mal ehrlich...
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NXT  
LEVEL  
GAME

GET MORE AT WILSON.COM

The Evo NXT is the official ball of Barmer 2.  
Basketball Bundesliga. Backed by more tech, 
more research and more time on the court 
than ever, the Evo NXT isn’t just built for 
today’s game–it’s built for where the  
game goes next.

Mit ihrem bereits vorgestellten neuen Ticketmodell für Sitz- als auch Stehplät-
ze gehen die GIESSEN 46ers in die Spielzeit 2024/25 der BARMER 2. Basket-
ball-Bundesliga ProA. 

In drei Varianten bietet der Altmeister seinen Anhängern künftig Karten an, die 
diese dann äußerst flexibel einsetzen können. Sowohl bei der „5er-Karte“ als 
auch bei der „10er-Karte“ und der „20er-Karte“ steht die individuelle Verwen-
dung an vorderster Stelle. Bei jedem Modell können die Fans entscheiden, ob 
sie beispielsweise fünf Tickets für nur eine Partie oder die fünf Tickets für fünf 
Matches einsetzen wollen. Die Bestellung der Karten-Kontingente erfolgt se-
parat über ein eigenes „Spiel“, so wie beim Kauf eines Einzeltickets oder einer 
Dauerkarte auch. Ist dieser Kauf getätigt, wird der Promocode versendet. 

Wer diesen Code im dafür vorgesehenen Feld des Onlineshops (ticket-online-
shop.com) eingibt und einlöst, kann, nachdem er die entsprechende Mail mit 
dem Promocode erhalten hat, die Karte im Kategorie/Preis-Feld auswählen. 
Die Fans entscheiden also frei, wie sie ihre ausgewählten Tickets einsetzen 
möchten.

https://www.wilson.com/de-de/basketball/basketballs
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ERGEBNISSE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2024/25

S.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Ergebnis

92 : 73

66 : 64

91 : 90

98 : 74

51 : 102

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

_ : _

Heim

Bozic Estriche Knights Kirchheim

GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

GIESSEN 46ers

ART Giants Düsseldorf

GIESSEN 46ers

HAKRO Merlins Crailsheim

GIESSEN 46ers

Artland Dragons

GIESSEN 46ers

VET-CONCEPT Gladiators Trier

GIESSEN 46ers

Tigers Tübingen

GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

GIESSEN 46ers

Phoenix Hagen

GIESSEN 46ers

Dresden Titans

PS Karlsruhe LIONS

GIESSEN 46ers

EPG Guardians Koblenz

GIESSEN 46ers

GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

GIESSEN 46ers

Science City Jena

GIESSEN 46ers

GIESSEN 46ers

RASTA Vechta II

GIESSEN 46ers

Eisbären Bremerhaven

Gast

GIESSEN 46ers

PS Karlsruhe LIONS

GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

GIESSEN 46ers

RASTA Vechta II

GIESSEN 46ers

Science City Jena

GIESSEN 46ers

Dresden Titans

GIESSEN 46ers

Eisbären Bremerhaven

GIESSEN 46ers

EPG Guardians Koblenz

GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

GIESSEN 46ers

GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

GIESSEN 46ers

Artland Dragons

Phoenix Hagen

GIESSEN 46ers

ART Giants Düsseldorf

GIESSEN 46ers

HAKRO Merlins Crailsheim

GIESSEN 46ers

VET-CONCEPT Gladiators Trier

Bozic Estriche Knights Kirchheim

GIESSEN 46ers

Tigers Tübingen

GIESSEN 46ers

Datum

Sa, 21.09.24

So, 29.09.24

Sa, 05.10.24

Sa, 12.10.24

Sa, 19.10.24

So, 27.10.24

Sa, 02.11.24

Fr, 08.11.24

So, 10.11.24

Sa, 16.11.24

Sa, 30.11.24

Sa, 07.12.24

Sa, 14.12.24

Sa, 21.12.24

Sa, 28.12.24

Fr, 03.01.25

So, 05.01.25

Sa, 11.01.25

Fr, 17.01.25

Sa, 25.01.25

Sa, 01.02.25

Do, 06.02.25

So, 09.02.25

Sa, 15.02.25

Sa, 01.03.25

Fr, 07.03.25

So, 09.03.25

Sa, 15.03.25

So, 23.03.25

Sa, 29.03.25

So, 06.04.25

So, 13.04.25

Sa, 19.04.25

Sa, 26.04.25

Uhrzeit

19:00 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

15:00 Uhr 

19:00 Uhr

18:30 Uhr

20:00 Uhr

15:00 Uhr

19:00 Uhr

16:00 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr
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https://www.2basketballbundesliga.de/
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TABELLE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2024/25

#1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Team

Science City Jena 

Phoenix Hagen

Uni Baskets Münster

Artland Dragons

Bozic Estriche Knights Kirchheim

Tigers Tübingen

HAKRO Merlins Crailsheim

Eisbären Bremerhaven

GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

VET-CONCEPT Gladiators Trier

PS Karlsruhe LIONS

EPG GUARDIANS Koblenz

Dresden Titans

Nürnberg Falcons BC

BBC Bayreuth

ART Giants Düsseldorf

RASTA Vechta II

SP

5

5

5

5

5

5

5

4

5

5

4

5

5

5

5

5

5

5

S

5

4

4

4

4

4

3

3

3

3

2

2

2

1

0

0

0

0

N

0

1

1

1

1

1

1

2

2

2

2

3

3

4

5

5

5

5

PKT

10

8

8

8

8

8

6

6

6

6

4

4

4

2

0

0

0

0

Körbe

438 : 377

441 : 374

446 : 408

460 : 412

409 : 373

386 : 382

375 : 358

456 : 379

429 : 372

364 : 349

329 : 310

388 : 393

376 : 413

395 : 431

352 : 395

425 : 503

351 : 453

370 : 508

Last 10

5 : 0

4 : 1

4 : 1

4 : 1

4 : 1

4 : 1

3 : 1

3 : 2

3 : 2

3 : 2

2 : 2

2 : 3

2 : 3

1 : 4

0 : 5

0 : 5

0 : 5

0 : 5

Serie

5

4

1

-1

3

3

-1

2

2

-1

-1

1

1

-4

-5

-5

-5

-5
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https://www.2basketballbundesliga.de/
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SPONSORENPYRAMIDE

PREMIUM-PARTNER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse
Gießen

Saison 2024/25
GIESSEN 46ers
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SPONSORENPYRAMIDE

CLASSIC-PARTNER

BASIC-PARTNER

KOOPERATIONS-PARTNER SOZIAL-PARTNER

Jochen Schmück  ·  35435 Wettenberg  ·  Im Westpark 7
Telefon: 0641 - 980140  ·  Internet: www.schmueck-stb.de Telekommunikation GmbH

powered by Autohaus Gerschlauer

Praxis am Alten Schloß
Dr. med. dent. Matthias Bell

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie

seit 1995

 

STEUERBERATER 
 

TRÄGER & WEBER 
 

PARTNERSCHAFTSGESELLSCHAFT 

Be MVP!

Jörg Luh GmbH & Co KG

Metz, Mandler
und Brand GbR

Clemens-Brentano-
Europaschule
Kooperative Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe
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https://www.macron.com
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